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Mitteilungen der Deutschen Gesellschaft 
für Kinderchirurgie

Mitteilungen des Präsidenten

Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen,

in diesem Jahr stellt die Konzentration von nationalen und 
internationalen kinderchirurgischen Kongressen in unserem 
Land für uns alle eine Herausforderung dar. 

Die 51. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft 
für Kinderchirurgie wird von Herrn Prof. Rolle als 
Kongresspräsident organisiert. Aus meiner Sicht wurde 
unter dem Kongressmotto "Chirurgie mit Leidenschaft & 
Augenmaß" ein interessantes und abwechslungsreiches 
Programm gestaltet. Auf diesem Kongress wird im Rahmen 
der Eröffnungsveranstaltung der Deutschen Gesellschaft 
für Chirurgie am 30.04.2013 in der Aula der Ludwig-
Maximilians-Universität München die Fritz Rehbein 
Ehrenmedaille an Herrn em. Prof. Dr. med. H. Mildenberg-
er und die Ehrenmitgliedschaft unserer Fachgesellschaft 
an Herrn Prof. Dr. med. J. Godziniski / Wroclaw verliehen. 
Der traditionelle kinderchirurgische Stammtisch am 
01.05. ist ein wichtiges Ereignis für die Pflege unserer 
sozialen Kontakte.

Es folgt nach diesem Kongress das EUPSA Meeting in 
Leipzig im Juni diesen Jahres, wo es Herrn Prof. Till gemein-
sam mit dem EUPSA Team ebenso gelungen ist, ein sehr gutes 
wissenschaftliches Programm zusammenzustellen. Die at-
traktive Umrahmung des Kongresses sollte viele Kongressbe-
sucher nach Leipzig locken.

Im September wird Herr Prof. Rolle unsere Herbsttagung 
gemeinsam mit der Deutschen Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendmedizin organisieren. Die Kongressvorbereitungen 
sind im Zeitplan und der Schwerpunkt liegt hier neben einem 
rein kinderchirurgischen Sitzungstag auf interdisziplinären 
Sitzungen gemeinsam mit der DGKJ. 

Den Abschluss dieser vielen Events bildet der 
Weltkongress für Kinderchirurgie in Berlin vom 13. bis 
16.10.2013. Auch hier gibt es ein hochkarätiges Programm 
mit 40 geladenen Keynote Speakern aus der ganzen Welt 
und vier interessanten interaktiven "Pre-educational"-
Kursen. Die Abstracteinreichung ist noch bis zum 15. April 
2013 möglich.

In diesem Sinne sind wir als deutsche Kinderchirurgen 
aufgefordert gute Beiträge für all diese Meetings abzuliefern 
und somit unsere Kompetenz und Leistungsfähigkeit 
darzustellen. Damit sind natürlich auch alle Ordinarien, 
Chefärzte und Abteilungsleiter hinsichtlich ihrer Klinikleitung 
gefordert, um ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern diese 
Kongressbesuche zu ermöglichen.

Neben diesen genannten Highlights arbeiten wir im 
Vorstand der Fachgesellschaft weiter an dem Konzept der 
Neugeborenenzertifi zierung und werden diesen Aspekt auch 
noch einmal intensiv auf unserem Chefärztetreff en in Nürn-
berg diskutieren. 

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Neustrukturierung 
der Weiterbildungsordnung durch die Bundesärztekam-
mer, wo in den ersten Monaten dieses Jahres die Anhörung 
der Fachgesellschaften erfolgt. Obwohl man das initial ge-
plante System der modularen Weiterbildung nicht einführen 
wird, sind wir mit unseren Konzepten zum Thema spezielle 
Weiterbildung in der Kinderchirurgie gut vorbereitet und 
Herr Prof. Schmittenbecher aus Karlsruhe hat das Mandat 
des Vorstandes, uns hier als Fachgesellschaft bei den An-
hörungen zu vertreten.

Im Jahr 2012 hat unsere Fachgesellschaft mit dem 
Thieme Verlag eine sehr gute Pressearbeit etabliert. Im 
Pressespiegel gibt es 588 Belege, wo die DGKCH erwähnt 
ist. Es wurde eine Reichweite von ca. 30 Millionen Lesern 
zum Thema Kinderchirurgie erreicht. Zweifelsohne stand 
das Thema "Beschneidung" im Vordergrund, aber viele 
andere Bereiche wie Unfallprävention, Verbrennungen, 
präoperativer Behandlungstag und das fünfzigjährige 
Jubiläum der Fachgesellschaft wurden relevant repräsentiert. 
Ein Dankeschön für sein außerordentliches Engagement gilt 
hier unserem Pressesprecher PD Dr. P. Szavay.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. med. Jörg Fuchs
Präsident der Deutschen Gesellschaft für Kinderchirurgie

Mitteilungen aus den Kliniken

Göttingen

Herr Dr. med. Fritz Kahl hat zum 15.10.2012 die Leitung des 
Schwerpunkts Kinderchirurgie und Kinderurologie, Univer-
sitätsmedizin Göttingen/OPKiZ, übernommen.

Nürnberg

Herr Professor Dr. med. Maximilian Stehr hat zum 01.11.2012 
die Chefarztstelle für Kinderchirurgie und Kinderurologie in 
der Cnopf’schen Kinderklinik angetreten.
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Berlin

Nachruf

Die Kinderchirurgie der Charité trauert um Herrn Manfred 
Scholz, geboren am 07.03.1954, gestorben 13.02.2013.

Wir alle sind tief betroff en über den völlig unerwart-
eten Tod unseres Kollegen. Wir verlieren mit Herrn Scholz 
nicht nur einen fachlich hochkompetenten Kinderchirurgen, 
sondern auch einen menschlich sehr integren, freundlichen 
und von Allen geschätzten Kollegen und Freund.

Herr Scholz begann seine Ausbildung in der Kinderklinik 
Berlin, Reinickendorfer Straße, unter der Leitung von Herrn 

Prof. Haße und führte sie später an der Charité, Campus 
Virchow-Klinikum, unter Prof. Mau fort. 

In seiner Position als kinderchirurgischer Oberarzt war 
er eine gestandene und geachtete Größe unseres Teams und 
des gesamten Otto-Heubner-Centrums für Kinder- und Ju-
gendmedizin der Charité. Herr Scholz genoss unsere une-
ingeschränkte Anerkennung und große Wertschätzung.

Herr Scholz war langjähriges Mitglied der Deutschen 
Gesellschaft für Kinderchirurgie.

Prof. Dr. Karin Rothe (Klinikleitung)
Dr. Petra Degenhardt (stellv. Klinikleitung)


